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sich die nördlichen Staaten der Union im Bürgerkriege mit
den südlichen oder Sklavenstaaten und es drohte eine Tren¬
nung der Union in eine nördliche und südliche, jetzt ist
der Friede wieder hergestellt. — Die im vorigen Jahr¬
hundert nur bestehenden östlichen Staaten gehörten zu
England und machten sich unter Washington und Franklin
1775—1783 frei. Die übrigen Staaten sind erst später
entstanden, die westlichsten in neuerer und neuester Zeit.

Die Unionsländer sind sehr wasserreich; Flüsse, Ka¬
näle und Eisenbahnen befördern den gewaltigen Verkehr
dieser Staaten im Innern, eine bedeutende Kriegsmarine

^ schützt ihren großen Seehandel. Fabriken aller Art blühen.
Die Bodenerzeugnisse sind sehr mannigfaltig. In den nörd¬
lichen Staaten wird vorzüglich Ackerbau und Viehzucht von
den Farmern getrieben. In den südlichen Staaten wird
in Plantagen Reis, Zuckerrohr, Baunnvolle und Tabak ge¬
baut, und Schwarze und Farbige verrichten die Arbeit. Es
sind ihrer über 4 Mill. Noch vieles Land harrt des An-
bau's. — Das Klima ist ein gemäßigtes im Norden, im
Süden ist es warm und hier herrscht oft das gePe Fieber.
Die Hauptprodukte sind: die europäischen Hausthiere, große
Heerden von Bisons und wilde Pferde in den Prairieen
des Mississippi und seiner rechten Nebenflüsse, Elennthiere,
Hirsche, Pelzwild, Jaguare, Waschbären, Truthühner,
Wandertauben und allerlei zahmes und wildes Geflügel,
Bienen, Seidenraupen, Fluß- und Landschildkröten, Austern,
Fische,^ an den Küsten Wallfische, Delphine, Seehunde,
Stockfische; — Getreide, Mais, Reis und alle europäischen
Gewächse, viel Tabak und Baumwolle, Zuckerrohr, Zucker¬
ahorn, Indigo, Obst und Südfrüchte, Wein, große Wal¬
dungen, selbst der chinesische Thee gedeiht. Reiche minera¬
lische Schätze: viel Gold (Californien), Silber, Eisen,
Quecksilber, Blei, Steinkohlen, Schwefel, Salpeter, Salz,
Erdöl rc. (Washington und Franklin, die Be¬
freier Nordamerika's von englischer Herrschaft; F o u l t on,
der Erbauer des ersten Dampsboots; Abraham Lin¬
coln, der während des letzten Bürgerkriegs regierende,
zuletzt ermordete edle Präsident.) .

Städte:
Boston, über 350,000 Einw., im Staate Massachusetts.

Handelsstadt, Eishandel. — Hier Benjamin Franklin geboren.


